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Die norwegische aksjeselskap (AS), die sich mit der deutschen Geseltschaft mit
beschränkter Haftung (GmbH) vergleichen lässt, steht seit einigen Jahren unter
Druck. Aufgrund der Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs (EuGH), die
auch in Norwegen über die Regelungen des Europäischen Wirtschaftsraums
(EWR) zu beachten ist, zogen nämlich verstärkt Gesellschaften aus den europä-
ischen Nachbarstaaten nach Norwegen und ließen sich in Norwegen in der Form
einer Zweigniederlassung (Norskregistrert Utenlandsk Foretak - NUF) nieder,
Diesen Zuzug ausländischer Gesellschaften betrachtete man in Norwegen mit
Argwohn. Deutschland hatte auf eine vergteichbare Entwicklung bereits im Jahre
2o0B durch das Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts und zur Bekämp-
fungvon Mlssbräuchen (MoMiG) reagiert. Im vergangenen Jahrreagierte auch
Norwegen in zwei Schritten.

Bereits zum 1. Mai 2Ot1 wurde die Prüfungspflicht hinsichttich der AS geän-
dert. Danach hat die kleine AS die Möglichkeit, sich für eine Befreiung von der
Prüfungspflicht zu entscheiden und dadurch ihren Jahresabschluss von der
Prüfung durch einen Abschtussprùfer auszunehmen. Die Befreiung bedarf
zu ihrerWirksamkeit der Eintragung im Handelsregister. Kleine AS im vorge-
nannten Sinne sind solche Gesettschaften, deren UmsatzerLöse weniger als
N0K 5.000.000 betragen, deren Bitanzsumme geringer als N0K zO.O00.ooo
ist und die weniger als zehn Mitarbeiter haben. Wenn diese Voraussetzungen
entfallen, wird die A5 im darauffolgenden Geschäftsjahr automatisch wieder
prüfungspflichtig.

Des Weiteren wurde das norwegische Recht mit Wirkung zum L Januar 20l2 in
struktureller Hinsicht reformiert.

Zum einen wurde - als wesentliches Element der Reform - das Mindeststamm-
kapital von N0K I 00.000 um N0K70.O0o abgesenkt. Die AS kann nunmehr also
mit einem Stammkapitatvon N0K 3o.ooogegründetwerden. Auf diese Weise
soll die Attraktivität der AS gegenüber ausländischen GeseItschaften, die ent-
weder ohne oder mit einem sehr geringen Stammkapitalgegrijndet werden
können, gesteigert werden. Der Betrag von N0K IO.OOO wurde im Reform-
prozess als Kompromiss zwischen dieser Zietsetzung und dem Gedanken
beschrieben, dass die AS ein Stammkapital von einer gewissen ernstzuneh-
menden Größe aufweisen solle. Für eine weitere Absenkung, wie sie im
deutschen GmbH-Recht durch die Unternehmergesellschaft (UG), die mit einem
Stammkapital von EUR I gegründetwerden kann, geschaffen wurde, hat man
sich in Norwegen bistang nicht entscheiden wollen.

Zum anderen wurde die GrLìndung der AS erleichtert lm Gegensatz zum früheren
Recht kann nämlich nunmehr im Falle der Bargründung der Nachweis über die
Einzahtung des Stammkapitals auch im Wege einer Bankbestätigung - anstelte
der Bestätigung durch einen Wirtschaftsprüfer - erbracht werden Außerdem
kann der AS die Übernahme der Gründungskosten gemäß dem neuen Recht
selbst dann übertragen werden, wenn d[e Geschäftsanteile an der AS nicht mit
einem Aufgeld ausgegeben werden, so dass die Gründungskosten im Ergebnis
aus dem 5tammkapital bezahtt werden können.
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men ist jedoch bistang nicht umgesetzt worden Beispietsweise muss zur Grün-
dungeinerAS nach wie vor elne Eröffnungsbilanz erstetlt werden, die durch einen
Wirtschaftsprûfer zu bestätigen ist. Trotz der Mögtichkeit, den Nachweis über die
Einzahlung des StammkapitaLs durch eine Bankbestätigung zu erbringen, kann die
AS daher nicht ohne Mitwirkung eines Wirtschaftsprüfers gegründet werden, Die
Behandlung der bislang nicht umgesetzten Vorschläge wurde für einen späteren,
jedoch nicht näher bestimmten Zeitpunkt angekiìndigt.

Det norske oksjeselskopet (AS) som kon sommenlignes med det tgske Gesell-
schoft med beschrönkter Hoftun g (GnbH), hor opplevd økende konkuronse fro
andre europeíske selskopsformersom - grunnet i EU-domstolens rettsproksis
- kon drive virksomhet i Norge s om norskregistrertutenlondsk foretok (NUF).
Veksten iregistreringen ov NUFhor værtmegetstor de senere ôr: En tilsvorende
utvikling hoclde mon i Tgsklond. Bôde i Norge og Tgsklond hormon betroktet
utviklingen som lite ønskelig. Igsklond endret de rfor ollerede i 2008 selskops-
Iovgîvingen for ô øke ottroktiyiteten til det tgske GmbH, og introduserte
eksempelvis det sókolte Unternehmergesellsch øft (U G), en ng GmbH-vorÌont
som kon stiftes med en oksjekapitolpó EUR 1. I fior reogerte ogsô Norge pô
konkurronsenfro NUFene ved ô endre sin selskopsrettslige lovgivning,

Per 7 moi 20 77 ble oksjeloven endret med hensgn til revisjon ovASÞts
örsregnskop.Et ASkon deretter unntos fro revisjonsplikten dersom drifts-
inntektene fro den samledevirksomheten ermind¡e enn 5 millioner kroneI
bolonsesumme n er míndre enn 20 millionerkron er, og gjennomsnittlig ontoll
onsotte ikke overstigerti ôrsverk. Fritoket fro revisjonsplikten mô registreres
i foretoksregisteretiBrønnøgsund og [ôr ikke virkningfør registreringen. Viser
et Ôrsregnskop driftsinntekteç bolonsesum elie¡ ôrsverk som overstiger
terskelverdiene nevnt ovenfo¡ skol selskopets ô rsregnskop for pùfølgende
regnskop sðr r evider e s,

Per 7. jonuor 2072 ble det foretottgtterligere e ndringer. Den vesentiigste
endrtngen er ot minstekroyet til oksjekopitol i AS er redusertfro opprinnelþ
NOK100 000 tilNOK30 000 sltkotetASkonstiftes meden oksjekopitolpô
kun Ài 0K 30 000.Videre er det tkke lenger nødvendig for otselskopetskol kunne
dekke utgiftet vedstiftelsen, ot detbeløpetsombetoles for oksjene, overstiger
aksjenes pðlgdende med etbeløp som minst tils vorer stiftelsesutgiftene.
Stiftelsesutgift er kon oltsð dekkes ved bruk øv aksjel<opitalen. En onnen
endring innebærer øt bekreftelsen pó otselskopet hor mottott o ksjeinnskuddet,
kon gis ov enfinonsinstitusjon dersom oksjeinns kuddet utelukkende gjøres opp
medpenger.

De sistnevnte en dringene er bosertpó en utrednin g omforenkling og modernr
sering ov oksjeloven som ble fremlogt i jonuar 2071. Monge ov forslogene r

denne utredningen hor imidlertid ¡kke blÌttbehondlet i lovendringsprosessen i
20 71 o g er utsott til et senere tidspunkt
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